
Nägeli-Haus, erb. 4. V. 17. Jh.
Hochbarocker Landsitz, auf älterem massivem
Erdgeschoss leicht abgedreht neu errichtet.
Dreigeschossiger Putz- und Riegbau unter
Teilwalmdach mit Ründi; überhöhter zweiter Stock
als Beletage mit Festsaal ausgebaut, allseitig mit
erneuerten Butzenscheiben befenstert. Traufseitige
asymmetrische Befensterung auf vier Achsen,
Giebelseite dreiachsig. Ostseitig ist eine mit
Segmentbogen geöffnete Laube angebaut.
Das sogenannte Hans-Franz-Nägeli-Haus besticht
durch seine äussere Schlichtheit. Eines der
wichtigsten Elemente des inneren Ortsbildes von
Niederbottigen. Der alte Baumbestand trägt viel zur
Ausgewogenheit der ganzen Baugruppe bei. Als
Teile der Hofgruppe um den Wohnstock Nr. 93
kommt auch den Nebenbauten ein gewisser
Situationswert zu.
HJM & B.H. 1983
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